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1.4. Ziele/Indikatoren 

Um den Übergang zu einer Kreislaufwirtschaft zu vollziehen, legen das Abfallgesetz sowie der 
Klimapakt Ziele fest, die es zu erreichen gilt, und Indikatoren, die erhoben werden müssen. 

Quelle Indikator Ziel 

La loi modifiée du 21 
mars 2012 relative 
aux déchets �t Artikel 
14 (4°, 5°) 

Mindestquoten für die Vorbereitung 
zur Wiederverwendung und für das 
Recycling von Siedlungsabfällen 

Bis 2030 auf mindestens 60% des 
Gewichtes 

Bis 2035 auf mindestens 65% des 
Gewichtes 

La loi modifiée du 21 
mars 2012 relative 
aux déchets �t Artikel 
15 (3°) 

Verbot der Ablagerung von 
Siedlungsabfällen auf Deponien, sei es 
in Luxemburg oder im Ausland 

Verbot ab dem 1. Januar 2030 

Klimapakt 2.0 �t 
Maßnahme 1.1.4. 

Abfallvermeidung: Totaler Siedlungs-
abfall in kg/EW 

Klar abnehmender Trend 

Klimapakt 2.0 �t 
Maßnahme 1.1.4 

Abfalltrennung: Anteil Restabfall 
(welcher nicht wiederverwertet wird) 
von totalem Siedlungsabfall (%) 

Klar abnehmender Trend 

Klimapakt 2.0 �t 
Maßnahme 3.5.1. 

Jährliche Pro-Kopf-Sammelmengen 
von Siedlungsabfällen ("Monopol-
Abfälle"): Siedlungsabfall total, 
Kehricht, biogene Abfälle, Altpapier, 
Verpackungsglas und allenfalls weitere 
Fraktionen (z.B. Kunststoff) 

Besser als nationaler Durchschnitt 

Klimapakt 2.0 �t 
Maßnahme 3.5.1. 

Restabfallaufkommen in kg/Einwohner Besser als nationaler Durchschnitt 

Klimapakt 2.0 �t 
Maßnahme 3.5.1. 

Anschlussgrad der Bevölkerung an die 
Biotonne 

Besser als nationaler Durchschnitt 
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Abbildung 21: Secondhandbereich im Ressourcencenter SIVEC (sivec.lu) 

 
Abbildung 22: Secondhandbereich im Oekozenter Hesper 
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Abbildung 25: Flyer zum Abfallaufkommen im SIAS (www.sias.lu) 

 

3.5. Energetisches Potential 

3.5.1. Energetisches Potenzial Restabfall 

In der durchgeführten Restabfallanalyse wurde ein Anteil von 30,78 % biologischen Abfällen in der 
Restmülltonne identifiziert (National: 28,13 %). Davon sind u. a. 69% auf Küchenabfälle (nicht 
vermeidbar) zurückzuführen.  

Zusammensetzung 
vom Bioabfall im 

Restabfall 

Küchenabfälle 
(vermeidbar) 

Küchenabfälle 
(nicht vermeidbar) Garten-/Grünabfälle Holz 

SIGRE 2021 21,3% 69,0% 5,3% 4,5% 

GDL 2021 21,4% 70,2% 4,3% 4,2% 
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�x Zielsetzung (z.B. Erreichen von formulierten Zielwerten einzelner Fraktionen, überwachbare 
Parameter); 

�x Methodik der Datenerfassung (z.B. zentralisiert, Automatisierungspotentiale); 
�x Datenanalyse (Auswertung und Interpretationsleitfaden); 
�x Berichterstattung (ggf. bereits etablierte Jahresberichte des SIGRE nutzbar); 
�x Regelmäßiger Austausch der Akteure (Bewertung & Weiterentwicklung der Maßnahmen). 
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Die Gemeinden mit höheren Abfallmengen pro Einwohner zeichnen sich durch relativ hohe 
Tourismusaktivitäten aus (darunter Restaurants und Unterkünfte). Erfahrungsgemäß treten hier 
oftmals hohe Restabfallaufkommen durch einen Mangel an Informationen und Trennmöglichkeiten 
auf. 

 
Abbildung 27: Auswertung Entwicklung Restabfallaufkommen. 

Die Restabfallanalyse 2021 (Siehe Abbildung 28) zeigt im Vergleich mit anderen Syndikaten eine eher 
geringe Reduzierung, wobei die großen Veränderungen im Bereich des SIDEC sicherlich durch die 
flächendeckende Einführung der Biotonne und entsprechender Informationskampagnen erzeugt 
wurden. Hier scheint es noch Potenzial zur weiteren Reduzierung des Abfalls zu geben. 

 
Abbildung 28: Entwicklung Restabfallaufkommen in den Syndikaten. (Restabfallanalyse 2021/2022) 
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Weiterhin besteht die Möglichkeit am Standort Muertendall im Normalbetrieb sowie beim mobilen 
Ressourcencenter die Glas-Fraktion (Hohl und Flachglas) abzugeben. So wurden beispielhaft im 
Kalenderjahr 2022 92,4 Tonnen Glas (Flachglas: 70 Tonnen, Hohlglas: 22,4 Tonnen) im Regelbetrieb 
und weitere 15 Tonnen Glas-Fraktion (Flachglas: 9 Tonnen, Hohlglas: 6 Tonnen) im Zuge des mobilen 
Ressourcencenters entsorgt. 

 
Abbildung 36: Flachglas- & Fenster mit Glas-Sammlung im Zuge des mobilen Ressourcencenters. (23.09.2023) 

 
Abbildung 37: Auswertung Annahme Glas-Fraktion Standort Muertendall. 
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Abbildung 47: Wurzelstöcke Standort Muertendall. 

 

Über die Haus-zu-Haus-Sammlung wurden im Jahr 2022 760 t Grünschnitt angenommen. Die 
Unterschiede zwischen den einzelnen Gemeinden erklären sich unter anderem durch das Bereitstellen 
von Grünschnittcontainern innerhalb der Gemeinden. Auch nehmen insgesamt nur 9 Gemeinden an 
der Holsammlung mittels des SIGRE teil. 

 

 
Abbildung 48: Holsammlung Grünschnitt. 
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4.10. Problemstoffe (SDK) 

Im Kalenderjahr wurden 35,8 t Problemstoffe am Standort Muertendall abgegeben. Diese Fraktion 
wird von der SDK-Sammelstelle abtransportiert und entsprechend behandelt.  

Im Zuge der Restabfallanalyse wurden ca. 1 kg/EW (0,56 Gew.-%) Problemstoffe aufgefunden, was 
ungefähr dem nationalen Durchschnitt entspricht. Es handelt sich bei den Problemstoffen zwar um 
keine häufige Fraktion im Restabfall, jedoch weisen viele dieser Stoffe ein hohes Umweltrisiko auf. Die 
häufigsten Bestandteile dieser Fraktion sind: 

�x Bitumen- / teerhaltige Produkte 
�x Farben, Lacke 
�x Medikamente, Kosmetika 
�x Reinigungsmittel 
�x Spray- / Montageschaumdosen 

 

 
Abbildung 57: SDK-Behälter für Medikamente am mobilen Ressourcencenter. (23.09.2023) 
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Abbildung 60: Auswertung Massen Schrott und Kabelabfälle Standort Muertendall 
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5. Fazit 

Die Tätigkeiten des SIGRE umfassen ein breites Spektrum der regionalen Abfallwirtschaft, das von der 
Holsammlung (Haus-zu-Haus-Sammlung) innerhalb der 21 Mitgliedsgemeinden bis hin zum Betrieb am 
Standort Muertendall (Bringsammlung, Deponie, mobiles Ressourcencenter, Kompostierungsanlage) 
reicht. Im Zuge dieses Berichts wurde die aktuelle Situation analysiert und Maßnahmen identifiziert, 
um den zukünftigen Umgang mit Ressourcen hinsichtlich der Nachhaltigkeit und Kreislaufwirtschaft zu 
optimieren. 

Das Ressourcencenter ist ein zentraler Bereich für zukünftige Maßnahmen. Aktuell wird dieses in Form 
eines mobilen Ressourcencenters an zwei Samstagen im Monat abgehalten. Hierfür werden primär die 
Flächen (Umschlagplatz) aus dem Regelbetrieb unter der Woche genutzt. Dies führt vor allem zu den 
Stoßzeiten zu Platzproblemen. Zusätzlich wird aktuell Personal zur Organisation (z.B. 
Parkplatzeinweisung) gebunden und steht so nicht für andere Maßnahmen (z.B. Ausbau 
Beratungsleistung, optimierte Trennung Sperrmüll) zur Verfügung. Eine Verbesserung ist als mobiles 
Ressourcencenter so nicht vollkommen umsetzbar. Viele der für den SIGRE genannten Maßnahmen 
können nur mit einer fixen Struktur (örtlich und zeitlich) umgesetzt werden, so dass in erster Linie der 
Wechsel zu einer solchen Struktur zu empfehlen ist. Diese Umsetzung entspricht zudem den Vorgaben 
des neuen Abfallgesetzes: 

« Centre de ressources » : une infrastructure fixe ouverte au public destinée à la collecte 
séparée de produits en vue de leur réemploi et de déchets municipaux en vue de leur 
préparation à la réutilisation, recyclage de qualité élevée, autres formes de valorisation et 
� �o�]�u�]�v���š�]�}�v�����]�v�•�]���‹�µ�[�����o�����•���v�•�]���]�o�]�•���š�]�}�v�����š�������o�[�]�v�(�}�Œ�u���š�]�}�v�����µ���‰�µ���o�]�����•�µ�Œ���o�����P���•�š�]�}�v�������•����� ���Z���š�•��
et des ressources ; 

Als zweiten essentiellen Bereich sind die Ressourcenströme außerhalb der Sammlung am Standort 
Muertendall identifiziert worden (d.h. Haus-zu-Haus-Sammlung, Container-Sammlung). Diese sind für 
einige Fraktionen nicht flächendeckend bekannt (z.B. Grünschnitt, Papier, Glas), sodass nur bedingt 
Zielwerte formuliert werden können. Eine umfassende Klärung zwischen dem SIGRE und den 
Mitgliedsgemeinden ist diesbezüglich unbedingt erforderlich:  

�x Es ist zu prüfen, ob parallel vorliegende Ressourcenströme gleichwertig optimiert und 
geschlossen sind (z.B. im Vergleich zur Grünschnittverwertung mittels Kompostierungsanlage 
Muertendall). 

�x Es wird als sinnvoll erachtet das fortlaufende Monitoring zentralisiert über den SIGRE 
durchzuführen. Die partizipierenden Gemeinden der Haus-zu-Haus-Sammlung sind, getrennt 
nach Fraktion, in Kap. 2.1.5 aufgeführt. Die Qualität der flächendeckenden Daten und die 
daraus resultierende Konzeption regionaler Maßnahmen verbessert sich mit der Anzahl der 
partizipierenden Gemeinden. 

 

Eine Zusammenfassung aller ausgearbeiteten Maßnahmen ist in der folgenden Tabelle aufgeführt: 
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Bereich Maßnahme Beschreibung Wertephase Umsetzungs-
stand

Zeitrahmen Kommentar

Strukturell - 
Reglementarisch

Kommunale 
Taxenreglemente

Beratung Kommunen bez. Taxenreglemente bereits in 
Umsetzung

Beratung der Gemeinden, 
Potential: Vereinheitlichung

Strukturell - 
Logistik

Vergabe 
Subunternehmer

Berücksichtigung ökologischer Kriterien bei Vergabe 
(Dienstleistung Muertendall, Holsammlung) langfristig

-

Strukturell - 
Logistik

Tourenoptimierung Tourenoptimierung anhand ökologischer Kriterien
mittelfristig

Aktuell: Subunternehmer 
kann Vorschläge machen

Strukturell - Mobiles 
Ressourcencenter

Gesamtkonzept Erstellung Gesamtkonzept Ressourcencenter Muertendall
mittelfristig

-

Strukturell - Mobiles 
Ressourcencenter

Beschilderung Optimierte Beschilderung (Informationen Einzelfraktionen, 
ggf. organisatorisch)

kurzfristig - 
mittelfristig

Adaption an lux. 
Harmonisierung geplant

Strukturell - Mobiles 
Ressourcencenter

Öffnungszeiten Ausweitung Öffnungszeiten Ressourcencenter
Alle mittelfristig

aktuell strukturell nicht 
umsetzbar

Strukturell - Mobiles 
Ressourcencenter

Second-Hand-/ ReUse-
Bereich

Konzept Second-Hand-/ ReUse-Bereich im Ressourcencenter 
(z.B. Organisation, Rahmenbedingungen)

mittelfristig - 
langfristig

aktuell strukturell nicht 
umsetzbar

Strukturell - Mobiles 
Ressourcencenter

Werbung 
Ressourcencenter

Bewerben Ressourcencenter (z.B. in Regulärbetrieb)
kurzfristig

-

Strukturell - Mobiles 
Ressourcencenter

Guide des déchets Aus-/ Überarbeiten Guide des déchets (z.B. SIGRE, 
Gemeinden) mittelfristig

einheitlich fürs Gebiet

Strukturell - Mobiles 
Ressourcencenter

Weiterbildung 
Mitarbeiter

Kontinuierliches Weiterbildungskonzept Mitarbeiter & 
Subunternehmer (ökologische Aspekte) Alle

bereits in 
Umsetzung

aktuell: SDK, Sicherheit
Potential: ökol. Aspekte

Strukturell - Mobiles 
Ressourcencenter

Kooperation lokale 
Partner

Aufbau weiterer Kooperationen mit lokalen Akteuren
mittelfristig

aktuell in Kontakt mit nei 
aarbecht

Strukturell - Mobiles 
Ressourcencenter

Lokale Verteilungs-
struktur

Aufbau lokale Verteilungsstruktur (z.B. WhatsApp-Gruppe)
langfristig

aktuell strukturell nicht 
umsetzbar

Strukturell - 
Sensibilisierung

Sensibilisierungs-
kampagnen

Durchführung mehrerer Sensibilisierungskampagnen (z.B. 
Aufkleber Mülltonne, Maskottchen, Aktionen) Alle mittelfristig

aktuell Kontakt mit 
Kommunikations-Agence
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